
Weißbrauner Papyrus, vom schmalen Blatt nur ein kleines Fragment aus der Mitte erhalten. Das Blatt B ist unter Blatt A geklebt. Drei senkrechte
Zeilen auf der Vorderseite, eine senkrechte auf der Rückseite des Fragments. Die Zeichen der Vorderseite stehen senkrecht zur Faser, die der
Rückseite laufen parallel zur Faser. Erhalten ist ein Stück des rechten Randes, untergeklebt unter Blatt A. Nach links ist das Blatt ausgefranst,
doch endet mit der dritten Zeile der Brief. Der Papyrus ist nach oben in einer unregelmäßigen Linie abgebrochen, nach unten sind Fasern zu sehen.
Im unteren Teil der Zl. (1) ist der Papyrus vor und nach der Zeile weggebrochen. Gedrungener kleiner Duktus.
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KAPLONY-HECKEL

EEll--LLââhhûûnn,,  nnaacchh  JJaahhrr  2211  uunntteerr  KKöönniigg  AAmmeenneemmhheett  IIIIII..
SScchhrreeiibbeenn  ddeess  UUnntteerrggeebbeenneenn  ??--aannxxww aann  ddeenn  TTeemmppeellvveerrwwaalltteerr  OOmmAAww..
Zur Datierung s. LUFT, Oikumene 3 (1982) 117.

PPAAPPYYRRUUSS BBEERRLLIINN PP..1100003311BB

Vorderseite 
 

(1) 
 ]anx Dd n jmj-rA Hw.t-nTr OmAw [ 

 

(2) 
 ]swDA jb pw n sXA=k a.w.s.[ 

(3) 
swDA] jb pw n sXA=k a.w.s. nfr sDm sXA=k [ 

Rückseite 
 

[1] 
 ]Hw.t-nTr OmAw a.w.s. 

 

TTRRAANNSSKKRRIIPPTTIIOONN

BBEESSCCHHRREEIIBBUUNNGG

ÜÜBBEERRSSEETTZZUUNNGG

VVoorrddeerrsseeiittee

(1) ]anx sagt dem Tempelverwalter OmAw [

(2) ]eine Mitteilung für deinen Schreiber – l.h.g. – ist es[

(3) Eine Mittei]lung für deinen Schreiber – l.h.g. – ist es. Sei die Aufnahme bei deinem Schreiber [ – l.h.g. – ] günstig.

RRüücckksseeiittee

[1] ]Tempel[verwalter] OmAw – l.h.g.

KKOOMMMMEENNTTAARR

Zl. (1)

]anx: Der Name des Absenders kann zu Jnj-Hr.t-anxw, Nb-anxw, Nxt-anxw,

Rn=f-anxw, %n=j-anxw ergänzt werden. Nach den Untersuchungen von
ROSATI, Aegyptus 40 (1980) 1–72 kommt der erste und zweite Name
kaum in Frage, bleiben die Allerweltsnamen Rn=f-anxw, %n=j-anxw und
vielleicht Nxt-anxw. 

jmj-rA Hw.t-nTr OmAw: Der Titel des Angeschriebenen variiert mit jmj-rA

pr, so z.B. in Papyrus Berlin P.10024B (2), s. Briefe 2. 

@rw-m-sAw=f wird gleicherweise manchmal als jmj-rA pr, manchmal als
jmj-rA Hw.t-nTr angesprochen, zum letzteren beispielsweise Papyrus
Berlin P.10031A (1), s. Briefe 2. Beide Beamte sind schon vor der
Beförderung zum jmj-rA pr bzw. Hw.t-nTr als sXA Hw.t-nTr in der Verwaltung
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Das kleine Fragment, das an den Brief des Sobekpriesters @tpj angeklebt ist, informiert ein wenig über die sozialen Verhältnisse zwischen den Beamten
innerhalb der Totenstiftung. Leider ist der Titel des Absenders abgebrochen, der bAk n pr-D.t gelautet haben mag, so daß wir nichts über die tatsäch-
lichen Verhältnisse erfahren. Sicher ist nur, daß es gleichzeitig zwei jmj-rA pr bzw. Hw.t-nTr gegeben hat, doch ist nicht sicher, ob sie am gleichen Ort resi-
diert haben. Es kann auch durchaus angenommen werden, daß jeder Tempel am Ort mit der Zeit einen eigenen jmj-rA pr bzw. Hw.t-nTr erhalten hat.

tätig gewesen. Vollkommen unklar bleibt derzeit das Verhältnis zum
Nomarchen, der hierorts ebenfalls den Titel jmj-rA Hw.t-nTr trägt.

Zl. (2)

sXA=k: Für diese in el-Lâhûn bisher nicht nachgewiesene Anrede vgl. die
Dokumente des Hekanachte, publ. von JAMES, @eqanakhte Papers,
Doc.III (3), s. ALLEN, The Heqanakht Papyri, 9, und Doc.XVII (5). In
Doc.XVII sind die Briefpartner wahrscheinlich gleichrangig, obwohl
der Absender den Scheintitel bAk-jm gebraucht. Deutlich untergeordnet
ist @oA-nxtw dem «Vorsteher des Nordlandes !rw-nfr». ALLEN, The
Heqanakht Papyri, 18, übersetzt den Titel «Delta-Overseer», doch würde

man ein S wie in den Schriftstücken aus el-Lâhûn erwarten. Im vor-
liegenden Fall scheint eine gleiche soziale Unterordnung gegeben zu
sein, weil der Absender die typische Formel der Briefe von
Untergebenen swDA jb pw n sXA=k a.w.s. mit dem Wunschepitheton ver-
wendet, vgl. auch die Übersetzung bei ALLEN, The Heqanakht Papyri,
18, mit «Your Excellency» und die Bewertung der Anrede bei GOEDICKE,
Studies, 80.

Zl. (3)

sXA=k [a.w.s.: Hinter dem Ausdruck sXA=k muß noch a.w.s. ergänzt wer-
den.

Papyrus Berlin P.10031B68
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